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Bei  der  ursprünglichen  Ausbildung  handelte  es  sich  um  eine  "educacion
tecnologico" (also eine technologische Ausbildung), wie sie damals im Colegio
Juan  XXIII  vermittelt  wurde.  Im  Unterschied  dazu  -  und  um  die  Begriffe
voneinander abzugrenzen - gibt es auch eine "educacion tecnica" (technische
Ausbildung), welche für die Ausbildung von Spezialisten in den verschiedensten
handwerklichen Berufen herangezogen wurde.
Ursprünglich  handelte  es  sich  bei  der  Lehre  am  Colegio  um  eine
„technologischen Ausbildung“. Tritt ein Problem inder Gesellschaft auf, befasst
man sich damit  und es werden die  aktuellen Zustände analysiert,  um dann
Lösungen dafür zu finden. Dabei beschäftigen sich die verschiedenen Zweige
mit dem Problem, und man versucht zusammen eine Lösung zu finden.





























Sollte es in der kalten Zeit des Jahres über Nacht in den Innenräumen stark
abkühlen kann z.B. durch das Verwenden eines speicherfähigen Materials (z.B.
Lehm) als Fußboden, die tagsüber durch solare Gewinne erzielte Wärme
zeitversetzt über Nacht wieder abgegeben werden.

Der erforderliche Luftwechsel während der maximalen Raumbelegung
beträgt pro Person 30 m³ in der Stunde. 



Dabei macht die Tätigkeit der sich im Inneren befindlichen Personen viel aus.
Denn unterschiedliche körperliche Aktivitäten erfordern auch unterschiedliche
Raumtemperaturen um zu einer behaglichen Raumtemperatur zu gelangen. 
Je nach Tätigkeit  produziert  zum Beispiel  ein  sitzender  Mensch 90 Watt  an
Wärmeenergie, ein Sportler hingegen ganze 400 Watt.





Als  Ausgangspunkt  für  den  Entwurf  wird  die  funktionale  Anordnung  der
Baukörper einer Kancha herangezogen. Jedem der einzelnen Bauwerke des
andinen  Gehöfts  ist  eine  bestimmte  Funktion  zugewiesen.  Die
Grundrisskonzeption des Kompetenzzentrums wird sich an die der Kancha 
orientieren bzw. von dieser abgeleitet sein.















Holzständerwand
Da  der  Holzbau  in  Bolivien  nicht  sehr
verbreitet  ist,  es  aber  dennoch  genügend
qualitativ  hochwertiges  Holz  gibt,  wird  die
Dachkonstruktion  sowie  ein  Teil  der
Aussenwände  als  Ständerwand  ausgeführt.
Dabei  wird  die  Aussteifung  eines  solche
Bauteils  erst  durch  die  Beplankung  der
Konstruktion erreicht.








































